Nordstettens Nachwuchsmannschaft auf Anhieb Meister

Luftgewehr Region Liga B 
Nordstetten IV hält es nur ein Jahr in der Regionsliga B und steigt nun als deren Meister in die Regionsliga A auf. Von Philipp Eichert
Der SSV Nordstetten IV aus dem Schützenkreis (SK) Neckar-Zollern (NZ) als Meister der Luftgewehr Regionsliga (RL) B und der SV Laufen-Eyach aus dem SK Zollernalbkreis (ZAK) als Vizemeister entschwinden der etwas problematischen RL B. Neben den regulären Absteigern SSV Starzach II (SK NZ) und SGes Schramberg II, SK Rottweil (RW), die in die jeweiligen Kreisligen gehen, geht auch die SAbt Weiden zurück in die Kreisliga NZ, nachdem die Mannschaft nach dem jüngsten Wettkampf abgemeldet wurde.
Liga-Obmann Klaus Storz schreibt dazu: „Ich hoffe alle andere Mannschaften bleiben uns in der nächsten Saison er-halten. Somit gibt es nach Adam Riese in der B Liga vier freie Plätze. Für diese vier Plätze habe ich auch schon vier Interessenten: nämlich die Meister der Kreisligen RW, ZAK, NZ und Tuttlingen (TUT), wobei TUT noch nicht 100%ig fix ist (muss noch geklärt werden). Somit wären beide Ligen im Idealfall auch in der nächsten Saison wieder komplett. Falls Aixheim I den Aufstieg von der Regionsoberliga (ROL) in die LL schafft, brauchen wir aber noch einen weiteren Aufsteiger aus der RL B in die A“.
Sicher ist nur, dass die Nachwuchs-Mannschaft des SSV Nordstetten IV nach nur einjähriger Zugehörigkeit zur RL B in die RL A aufsteigen wird. Ebenso Vizemeister SV Laufen-Eyach. .Absteigen werden zunächst die SAbt Weiden, der SSV Starzach II und die SGes Schramberg II. Wobei die beiden letzteren Mannschaften durchaus wieder in der RL B auftauchen könnten. Wer zudem aus den fünf Kreisligen Freudenstadt, Neckar-Zollern, Tuttlingen, Rottweil und Zollernalb nachrückt ist natürlich noch offen. Andererseits teilt der Liga-Obmann der RL B, Klaus Storz, seine speziellen Probleme dazu mit. Eine alles klärende Vereinsversammlung der Vereine aus den fünf Kreisligen kam vor der zu Ende gegangenen Saison aus verschiedenen Gründen nicht zustande. „Das heißt, eine Relegation, wie bereits im (letzten) Sommer angekündigt, wird nicht stattfinden. Dies bedeutet, dass die mindestens zwei Ringbesten Siegermannschaften aus den fünf Kreisen aufsteigen werden (sofern sie es auch wollen). In den Ligen die nach Ligaordnung schossen werden die entsprechenden Ringzahlen der dann jeweils vier besten Schützen je Rundenwettkampf zusammengezählt. Je nach Anzahl der Wettkämpfe wird dann der entsprechende Durchschnitt ermittelt“.

SGes Schramberg II - SSV Nordstetten IV 0:5 Einzelpunkte, 0:2 Mannschaftspunkte. Ein solch klares Ergebnis konnte die Nordstetter Nachwuchsmannschaft zuvor schon zweimal vorlegen. Für die Gäste diesmal kein großes Problem, denn neben fünf klaren Einzelsiegen hatten die Nordstetter im Ringvergleich mit über hundert Ringen in diesem einen Wettkampf klar die Nase vorn. Die Nachwuchs-Mannschaft der Gäste trumpfte zum Saison-Abschluss in der Positionen-Folge mit Kim Freinecker, 385:352; Pauline Faßnacht, 376:369; Sören Schulze, 382:365; Anna Schulze, 384:349; Felix Schneiderhan, 370:357, noch einmal auf.
SV Laufen/Eyach - SSV Starzach II 3:2 E, 2:0 M. Während des gesamten Wettkampfes ging es hin und her. Wobei die Gastgeber die durchweg klareren Einzel-Ergebnisse einfuhren. Auch im Ring-Vergleich hatten die Gastgeber mit 1854:1820 die Nase klar vorn. So setzte die Front-Schützin Carolin Bitzer mit 389:377 gleich ein Zeichen für die Gastgeber. Zwar konnten auf der zweiten Position die Gäste mit Andreas Wirth (369:368) die 1:0-Führung der Gastgeber egalisieren, doch danach machte Laufen auf der mittleren Position mit Carolin König (374:360) und Thomas Bleibler (369:358, eine Position dahinter) bereits den Gesamtsieg fest. Der knappe Einzelsieg (356:354) des Starzachers Schluss-Schützen Jonas Beiter war nur noch Ergebnis-Kosmetik.
SSV Dettensee – SSV Bösingen II 0:5 E, 0:2 M. Der Gastgeber war in den Einzel-Duellen zwar durchweg knapper Verlierer, in der Mannschaftswertung jedoch klarer Verlierer. Letztlich hat es gerade noch für den Klassenerhalt gereicht.
SV Frommern - SAbt Weiden 3:2 E, 2:0 M. Letztlich ein verdienter Sieg der Gastgeber, denn von den Gästen konnten nur Frontmann Jochen Roth (382:372) und Rainer Mayer auf der mittleren Position mit 373:367 mithalten.

Tabelle nach dem siebten Rundenwettkampf: 

1. SSV Nordstetten IV,: 28:7 Einzelpunkte, 12:2 Mannschaftspunkte; 2. SV Laufen/Eyach, 21:14 E, 10:4 M; 3. SV Frommern, 19:16 E, 8:6 M; 4. SAbt Weiden, 17:18  E, 8:6 M; 5. SSV Bösingen II, 17:18 E, 8:6 M; 6. SSV Dettensee, 14:21 E, 6:8 M; 7. SSV Starzach II, 16:19 E, 4:10: M; 8. SGes Schramberg II, 8:27 E, 0:14 M. 
Bild: Die Meistermannschaft SSV Nordstetten IV. Von links: Anna Marie Schulze, Sören Schulze, Pauline Faßnacht, Kim Freinecker, Felix Schneiderhan. Auf dem Bild fehlen Lukas Reimann und Frederic Hübl. Bild: Philipp Eichert
